
r

r Abend Ausgabe werden geleneee n r ee Se 7 und allen Anzeigen Geſchäften anBeſtellungen werden von allen Reichs genommen Reklamen die Zeile vpoſtanſtalten angenommen Schluß der Anzeigen Annahme vorm SIm Lnlichen Zeitnngs Verzeichnis nd u egen vwer gnweevgen o Anzeigenaufträgen ſoweit ſolche zuläſſgsar Juygrlarg aneeh end Danuſtripte müſſen ſchriftlich erfolgene mag hNach nur 4 x einmal1140 chrtftleitung und Haupt GeſchäftsSee n r Nennundvierzigſter Jahrgang ſie dal Gr Brauhausſtraße 17
w Rebengeſchaäftsſtede Martt 24

w

Nr 432 Halle Mittwoch den 15 September 3 1915
Die Kämpfe am Brückenkopf von Dünahurg

Parlamentariſche Beklemmungen
unſerer Feinde

Von unſerer Berliner Redaktion

Während die deutſche Wage e dabei iſt in aller
Ruhe die Anregungen und Wünſche des bis zum 30 November
vertagten Reichstages nachzuprüfen und möglichſt in frucht
bare Taten umzuſetzen während der deutſche Reichskanzler
Bayerns König einen Beſuch abſtattet haben die leitenden
Staatsmänner in Frankreich England und Rußland ſchwere
Sorgen wegen ihrer Parlamente Beſonders ungemütlich
mag die Stimmung der franzöſiſchen Miniſter ſein Mit vieler
Mühe und Not haben Viviani und Millerand die Vertagung
der Kammer bis zum 16 September durchſetzen und dadurch
die Geheimſitzung verhindern können in der ſie Rechenſchaft
über manche recht unangenehme Vorkommniſſe des Krieges
geben ſollten Sie fürchteten vor allem die bekannte feſt
ſtehende Jndiskretion der franzöſiſchen Parlamentarier gaben
aber als Vertagungsgrund wichtige Entſcheidungen vor die
bis zum 15 September fallen ſollten Natürlich dachten ſie
dabei nicht an die inzwiſchen eingetretene Abſägung des in
Frankreich vergötterten ruſſiſchen Generaliſſimus Nikolai Niko
lajewitſch ſondern ſie hielten die Erzwingung der Dardanellen
durchfahrt und damit zuſammenhängend die endgültige Klä
rung der Balkanentſcheidungen offenbar bis Mitte September
für geſichert Und nun Mit leeren Händen ja mehr noch
mit einigen recht kleinlichen Eingeſtändniſſen inzwiſchen einge
tretener Verſchlechterungen müſſen ſie vor die Kammeroppo
ſition treten Man darf geſpannt ſein was ſie ihr ſagen
werden und wie dieſe ihnen antwortet

Auch in England ſieht man in dem jetzt wieder tagenden
Parlament bewegten Verhandlungen entgegen Die drei
Hauptaufgaben der engliſchen Spätſommertagung die Bera
tung des Haushaltspianes die Verlängerung der gegenwärti
gen Legislaturperiode und die Feſtſetzung der Kriegspenſionen
bieten Anlaß genug zu kritiſcher Beleuchtung der bisherigen
engliſchen Kriegführung Und an kritiſcher Stimmung fehlt
es keineswegs Verſchiedene Anzeichen ſprechen dafür daß
die Parlamentsluft in England elektriſch geladener als je ſeit
Kriegsbeginn iſt Man ſpricht bereits von Anträgen auf
Niederſetzung eines parlamentariſchen Unter
ſuchungsausſchuſſes über die Kriegführung der Re
gierung und von politiſchen Erdbeben Man fragt
ſich ob man die richtige Regierung für die
Kriegführung habe Natürlich beherrſcht noch immer
der Streit um die allgemeine Wehrpflicht alle Gemüter Jm
Kabinett ſollen 12 Befürworter und 9 Gegner ſitzen im Par
lament mögen ſich beide Parteien nahezu die Wage halten
Lloyd George der einflußreichſte unter ſeinen Miniſterkollegen
ſcheint den Augenblick für Einführung des dem engliſchen
Volke wenig erwünſchten Syſtems für gekommen zu erachten
während Kriegsminiſter Lord Kitchener noch immer keine end
gültige Entſcheidung getroffen hat Vielleicht überwuchert die
Sorge vor inneren Spaltungen und Parteikämpfen auch dies
mal ſelbſt bei jenen die von einem Fiasko des Werbeſyſtems
ſprechen Wir können jedenfalls mit voller Ruhe dem Aus
gang dieſes Streites entgegenſehen die allgemeine Wehr
pflicht beſchließen und einführen heißt noch lange nicht aus
reichende und unwiderſtehliche Heere ins Feld ſtellen

Auch in Rußland und dort erſt recht leiden die Miniſter
unter ſchweren parlamentariſchen Beklemmungen Jn der
Duma hat ſich eine anſehnliche liberale oder doch reform
freundliche Mehrheit zuſammengeſchloſſen deren Beſtrebungen
auch im Reichsrat viele Anhänger finden während das ruſ
ſiſche Kabinett noch ſtark unter regktionären Einflüſſen ſteht
Der Ruf nach einem vollſtändigen Syſtemwechſel und nach
einer Neubeſetzung des Miniſteriums ergeht immer lauter und
dringlicher Die politiſche Umgruppierung ſcheint ſich aber
nicht ſo glatt und einfach vollziehen zu wollen wie die ver
ſchiedenen militäriſchen Man muß auf allerlei Ueberraſchun
gen vorbereitet bleiben

Jnzwiſchen ſchreiten unſere heldenmütigen Truppen un
aufhaltſam weiter von Erfolg zu Erfolg und ſie vermehren ſo
a dem Tage die parlamentariſchen Beklemmungen unſerer

einde

Die Rede des Abgeordneten
Skobelew

Einen Einblick in die ruſſiſchen Verhältniſſe gewährt
die Rede des ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Skobelew
die nach erheblichen Streichungen und Milde
rungen ſeitens der ruſſiſchen Zenſurbehörde in der Zeitung
Rjetſch vom 27 Auguſt abgedruckt iſt Zur Beratung ſtand

der Geſetzentwurf betreffend die Einkommenſteuer Aus
ſeiner Rede die allerdings eine vernichtende Kritik an der
Regierung übt ſei folgendes mitgeteilt

Es iſt für niemand ein Geheimnis daß unſere Regie
rung innerhalb des erſten Kriegsjahres es verſtanden hat
das geſamte Leben des Landes zu desorga
niſieren Es iſt weiterhin auch kein Geheimnis daß die
Regierung kein Vertrauen genießt nicht allein auf dem
internationalen Geldmarkt ſondern auch bei den einhei

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
W TB Großes Hauptquartier 15 Sept

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg

Am Brückenkopf weſtlich von Dünaburg Kampf Bei So
loki ſüdweſtlich von Dünaburg wurde feindliche Artillerie

eworfenan der Wilija nordöſtlich und nordweſtlich von Wilna

wurden feindliche Gegenangriffe abgewieſen Oeſtlich von
Olita und Grodno drang unſer Angriff weiter vor

Südlich des Njemen wurde die Szczara an einzelnen
Stellen erreicht es ſind rund 900 Gefangene gemacht
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold

von Bayern
Der Gegner iſt über die Szeczara zurückgedrängt

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
Die Verfolgung auf Pinsk wird fortgeſetzt Die Ge

fangenenzahl hat ſich auf über 700 erhöht

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die deutſchen Truppen wieſen feindliche Angriffe

blutig ab
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Ein franzöſiſcher Angriffsverſuch am Hartmannsweiler
Kopf wurde durch unſer Feuer verhindert

Ein bei Nöécheſy nahe der franzöſiſch ſchweizeriſchen
Grenze beobachteter Feſſelballon wurde heruntergeſchoſſen
Er überſchlug ſich und ſtürzte ab

Oberſte Heeresleitung

Großer engliſcher Transport
dampfer verſenkt

Berlin 15 Sept Wie die Voſſ Ztg aus Wien er
fährt hat ein öſterreichiſches Unterſeeboot unter dem Kom
mando des Schiffsleutnants Ritter v Trapp vor einigen
Tagen in der Adria einen großen engliſchen Truppentrans
portdampfer verfenkt

miſchen beſitzenden Klaſſen Die ganze Weisheit der ruſſi
ſchen Finanzverwaltung äußert ſich darin daß ſie immer
aufs neue die Notenpreſſe in Bewegung ſetzt die wider
ſpruchslos Papiergeld ausſpeit Jn dieſer Hinſicht iſt die
Kunſt der Regierung nichts anderes als die Kunſt eines
Falſchmünzers Eine ſolche Politik hat r geführt
daß der Kursfall des ruſſiſchen Rubels geradezu
unheilvoll geworden iſt Er iſt einer der Hauptgründe
der Teuerung im Lande und er beſchwert in der Haupt
ſache die beſitzloſen Klaſſen und in erſter Linie die Arbeiter
klaſſen Jn der letzten Sitzung hat einer der Redner der
Oppoſition die Reformen geprieſen zu denen angeblich
unſere Regierung geſchritten ſei Jawohl Reformen hat es
nicht wenig gegeben Man begann in Polen die Städte
ordnung einzuführen jedoch als man das in die Praxis um
ſetzen wollte waren nur noch die Flüchtlinge vorhanden
Es wurde die Autonomie Polens verkündet zu einer Zeit
als von Polen nur noch die Mitglieder der Reichsduma und
des Reichsrats übriggeblieben waren Jm Miniſterrat be
ſchäftigte man ſich mit der Frage über das Anſiedlungs
gebiet der Juden zu einer Zeit als durch die Welle
der jüdiſchen Flüchtlinge welche man in der Mehrzahl der
Fälle mit Gewalt aus ihren Wohngebieten herausgeholt
atte dieſe noch aus dem Mittelalter ſtammende Einſchrän

kung fortgeſchwemmt worden war Die Beſteuerung der
jenigen in deren Händen ſich die Gewinne häuften wurde
beſprochen zu einer Zeit als die Mehrzahl dieſer Elemente
genötigt war ihr Beſitztum zu verlaſſen ihre Erwerbs
quellen zu zerſtören ihre Fabriken zu ſprengen und nach
S fliehen Nenntmandas etwa Reformens
Das iſt ein Hohn auf die unerbittliche Logik der Geſchichte
und ein Hohn auf das Schickſal unſeres Landes

Die Ueberſchrift dieſes Geſetzes entſpricht nicht ſeinem
nhalt Dieſes Geſetz müßte man nennen die
eit des Großgrundbeſitzers Sie meine Herren führen
eine Reformen ein ſondern Sie geben nur eine neue Quelle

zur Auffüllung der Staatskaſſe und Sie geben der Regie
rung welcher Sie ſelbſt im höchſten Grade mißtrauen die
Möglichkeit aufs neue Geldmittel in die Hand zu bekommen
Es iſt aber immer noch eine See Frage ob dieſer Geſetz
vorſchlag Geſetz wird Wenn Sie ſich vergegenwärtigen daß
die wirklichen Führer des ſchwarzen Blocks nicht hier ſitzen
ſondern im Reichsrat ſo werden Sie mir beiſtimmen daß
die Zweifler immerhin Gründe haben die Zukunft des
Geſetzvorſchlages zu bezweifeln Zwiſchenruf des Abgeord
neten N E Markoff Sie gehören ja zum roten Blockl

Das Land hat in Jhre Worte und Jhre Handlungen re
offnungen geſetzt Wir en hier ſchon geſagt da
egierung das Land beſtohlen hat und uns alle betrogen

z Hier unterbricht der Vorſitzende den Redner mit
itte derartige Bemerkungen unterlaſſen Jch muß

nur noch hinzufügen daß Sie ſich etrugen haben laſſen
man hat Sie damit eingelullt daß einige Generäle in großerUniform auf die Anklagebant gebracht wurden und das
Sie beruhigt Man hat Sie nan zu der Verteilung
von Kriegsbeſtellungen aber Milliarden von Volksgeldernind auch bis zu t Stunde in den Händen der unbeaufßſie Gewalthaber hängen geblieben Sie haben alles
getan um zu erreichen daß die elnen des Landes in
Anmut und in Verzweiflung umgeſchlagen ſind Die Ver
zweiflung deutet aber darauf hin daß in der Volksmenge
der Sturm heranreift Und Wer heilige Sturm iſt die
einzige Quelle der Rettung er unſer Land Nur eine Orga
niſierung der unteren Klaſſen kann die Macht des Volkes
ſo heranziehen daß ſie in der Lage iſt Rußland aus der tra
giſchen Sa gaſſe zu befreien in die es durch die Regierung
hineingebracht worden iſt durch eine nie ehe W n
vorgebracht hat fabelhafte Unordnung fabelhafte Kaſſen
diebe fabelhafte Verräter

Hier wird der Redner r Rufe von rechts Hinausmit ihm unterbrochen Der Abgeordnete Skobekew ver
läßt darauf das Rednerpult

Der Sitz des ruſſiſchen Hanptquartiers
T U Bern 14 Sept Der militäriſche Mitarbeiter des

Bund will wiſſen Das ruſſiſche Hauptquartier mit dem
Zaren als Oberſtkommandierenden befindet ſich in Minsk
oder in dem wichtigen Eiſenbahnknotenpunkt Molodetſchna
65 Kilometer nordweſtlich von Minsk

Rußlands rieſige Offiziersverluſte
Jn einem Artikel zur gegenwärtigen Lage an der Oſt

front macht Politiken über den großen Mangel an ruſſiſchen
Offizieren folgende Angaben Das ruſſiſche Offizierkorps iſt
nie auf der Höhe mit dem deutſchen geweſen und es hat im
Laufe des Krieges e a große Verluſte gehabt Schon
am 20 November v J hatte das ruſſiſche Heer nicht weniger
als 9700 tote Offiziere und 3700 Gefangene Hierzu kommen
19 500 Verwundete alſo zuſammen 33 000 Offiziere die aus
dem Kampf geſchieden waren Seitdem waren die fürchter
lichen Winterſchlachten in den Karpathen und die Kämpfe
ſeit dem Monat Mai Jn den letzten Monaten ſind zwar
verhältnismäßig weniger Offiziere gefangen genommen
worden Die Ruſſen wollen dies damit erklären daß es den
Offizieren gelungen iſt zu entkommen aber in Nowo
Georgiewsk wo eine ſolche Möglichkeit zu Entkommen nicht
vorhanden war waren bei der Gefangennahme nur ein
Offizier auf je 89 Mann alſo bloß die Hälfte Offi
ziere als bei anderen kämpfenden Armeen N

Auch das zweite ruſſiſche Dardanellenexpeditionskoryps
an die galiziſche Front gezogen

Schweizeriſche Blätter berichten aus Bukareſt Nach dem
Abzug des erſten ruſſiſchen für die Dardanellen beſtimmten
Heeres unter General Eſchenburg zu den Kämpfen am San
war gegen Mitte Juli in Odeſſa ein zweites Landungskorps
bereitgeſtellt worden das 9 bis 11 Diviſionen umfaßte Auch
dieſe Armee iſt jetzt zum Schutze Beſſarabiens nach dem Weſten
abgeſchoben worden Sie wird von General v Rennen
kamp befehligt c

a

Ueber die ruſſiſchen Vefeſtigungen auf Aland
Jat man bisher immer nur einzelne Andeutungen unter der

and gehört Um ſo mehr Aufſehen erregt es daß Stock
holms Dagbladet heute Einzelheiten über dieſe Befeſti
gungen veröffentlicht aus denen hervorgeht daß es ſich dabei
um ſtändige lange vorbereitete Anlagen handelt Unter
anderem wird ein 300 Meter langer Wall bei Hammarudde
erwähnt in welchem Stände und Plattformen für ſchwere
Artillerie eingebaut ſind Die dazu gehörigen Geſchütze
ſtehen verladebereit Weitere Befeſtigungen ſind ſehr dauer
haft angelegte Schanzen und Schützengraben bei Marie
hamm Letzund und Oeſterör

Entſcheidende Offenſive bei Wilna
Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht

WTIB Petersburg 14 September Bericht des Großen
Generalſtabes vom 13 September Jn der Gegend von Riga
Friedrichſtadt und Jakobſtadt keine weſentliche VPeränderung
An der Front an der unteren Eckam und nordweſtlich von
Mitau Gefechte kleinerer Abteilungen Veträchtlich ver
ſtärkte Artilleriekämpfe von Linden bis 20 Werſt nordweſt
lich Friedrichſtadt Die hartnäckigen Kämpfe weſtlich Jckob
n in der Gegend des Pikſtern und SaukenSees dauern
ort Weſtlich und ſüdweſtlich von Dünaburg unternahm

der Feind eine beträchtliche Offenſive Jn der Gegend von
Abeli und Tugiany und weiter ſüdlich ſpielten e ſehr er
bitterte Kämpfe ab Bei der Stadt Nowo Swien
tziany wurde die Eiſenbahn vom Feinde
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durchſchnitten Unter dem Druck des Feindes welcher
zwiſchen den Gegenden Nowo Swientziany und Wilna zu
einer entſcheidenden Offenſive überging zogen ſich
unſere Truppen zurück Jn Gegend der Bahnſtation
Podbradſe ſowie in der Gegend weſtlich von Wilna und
weiter öſtlich ſowie bis zur Gegend Orany keine Verände
rung An Arictſc Orany Moſty hartnäckige Kämpfe
gegen den beträ tlich verſtärkten Feind in der Gegend vonSkidel und weiter öſtlich Der Feind l ine An
griffe weſtlich Skidel weiter Jn den Kämpfen welche unſere
Nachhut annahm um den Vorſtoß des Feindes aufzuhalten
konnte unſere Artillerie ein machtvolles Feuer entfalten
An der Linie Wolkowisk Kartuskaja Bereza dringt
der Feind auf den Straßen nach Oſten vorſichtig
vor Seine Verſuche zu einer kräftigen Offenſive vorzu
gehen r überall auf Widerſtand und hatten keinen
Einfluß auf den regelmäßigen ſicheren Verlauf des geplanten
Rückzuges unſerer Truppen Zwiſchen Kobryn und Pinsk
im allgemeinen keine Veränderung Jn der Gegend öſtlich
von Drogitſchin kleine Gefechte Südöſtlich des Bahnhofes
von Sarny halten unſere Truppen den Feind weiter auf
der beſonders längs der Flüſſe Styr und Gorynia und weiter
nach Oſten alſo in Gegend Kulki vorzudringen verſucht
n der Gegend von Derazno hartnäckige Kämpfe Weſtlich

Rowno in der Gegend von Dubno und Kremenetz machen
die Oeſterreicher erfolgloſe Angriffe Jn Galizien in der
Gegend von Tarnopol drangen unſere Truppen unter dem
orkangleichen Feuer der Artillerie desFeindes noch ein wenig vor machten Gefangene und
erbeuteten Maſchinengewehre Wir warfen die Deutſchen
zurück welche ſich nach Norden zurückzogen Am unteren
Sereth in der Gegend von Zaleſzezycki verſuchte der Feind
durch Uebergehen zur Offenſive unſer Vordringen nach
Weſten aufzuhalten wurde aber nach hartnäckigen Kämpfen
zurückgeſchlagen Jm allgemeinen ſuchen die Unter

e der Deutſchen und Oeſterreicher den Anſchein von
OffenſivOperationen zu erwecken was ihnen Verluſte ein
ren ſehen mit ihren Ergebniſſen nicht im rechten Verhält

s ſtehen

Die Bitte der Petersburger
Stadtduma an den Zaren

Kopenhagen 14 September Die von der Petersburger
Stadtduma im Anſchluß an die von der Moskauer Stadt
duma beſchloſſene Kundgebung über die Beſeitigung der
jetzigen Regierung behandelte neue Entſchließung iſt mit
80 gegen 18 Stimmen der äußerſten Rechten angenommen
worden Jn der Kundgebung heißt es unter anderem

Jrn den Tagen allerſchwerſter Prüfung empfindet esdie ter Stadtduma als heilige e dem
Herrſcher und dem Vaterlande Worte der Wahrheit zu
ſagen Der große Krieg den wir zur Verteidigung unſerer
Lebensgrundlagen und der heiligen Rechte der Völker aus
kämpfen muß zum Siege der gerechten Sache und zum Be
n einer neuen gerechten Aera der Weltgeſchichte führen

eider konnte unſer heldenhaftes Heer den Feind noch nicht
beſiegen und die bisherigen ungeheuren Opfer

ſind vergeblich geweſen Die Urſachen unſerer Nieder
lagen aber liegen nicht allein in der Kraft unſerer Gegner
ſondern auch in vielen kranken Stellen des
Staatskörpers der völligen Ohnmacht und
tiefen ZerrüttungderRegierungsgewalt und
an der verbrecheriſchen Untätigkeit derer die die Pflicht
gehabt hätten das Land ſchon in Friedenszeiten auf den

Krieg vorzubereiten Eine furchtbare Vergeltung wird alle
jene treffen die in ſchmachvollem Eigennutz das Blut unſe
rer Brüder auf ſich geladen haben Es iſt dringend geboten
wieder von dem Wege abzukommen der uns ins Unglück
geſtürzt t 9 hIn dieſem Augenblicke ſchwerſter Prüfung liegt dieEntſcheidung in den Händen des Monarchen Sie inge
lichen Kriegsereigniſſe und die allgemeine Erregung des
Landes ſind drohende Warnungszeichen Die Petersburger
Stadtduma beſorgt um das Schickſal des Vaterlandes
richtet an den Herrſcher die dringende Bitte zu befehlen
daß zur Regierungsmacht neue Perſönlichkeiten herange
zogen werden die für die Sünden der Vergangenheit nicht
verantwortlich ſind und zu denen das Volk mit Vertrauen
aufſehen kann

Die 18 Mitglieder die dagegen ſtimmten tten einebeſondere Entſchließung eingebracht Darin e ver
Zaren gedankt für die Uebernahme der Leitung der Krieg
führung da er ja für den Glückwechſel nicht verantwortlich
e e e die rer der Regierung durch eine

die das unei äVolles beſte ingeſchränkte Vertrauen des

Goremykin fährt zum Zaren
W B Kopenhagen 15 September Berlingske Ti

dende meldet aus Petersburg Miniſterpräſident Goremykin
iſt wach dem Hauptquartier abgereiſt um dem Zaren über
zie Forderungen des Dumablocks Bericht zu erſtatten und ihm
das Ergebnis der Beſprechungen zwiſchen dem Kabinett und
dem Block mitzuteilen Man nimmt an daß die Demiſſion
von Goremykin und mehreren ſeiner Miniſterkollegen in den
nächſten Tagen erfolgen wird und erwartet daß die nächſten
Tage große Entſcheidungen bringen werden ſowohl was die
Fortführung des Krieges anbetrifft als auch in Bezug auf die
inneren Verhältniſſe des Reiches Augenblicklich ſammelt
ſich das Intereſſe um die Frage wer r Nachfolger
Goremykins ſein wird Dies liegt indeſſen noch im
Dunkeln Man nimmt an daß die neue Regierung ver
ſuchen wird mit dem Block zuſammen zu arbeiten ohne auf
alle ſeine Forderungen einzugehen um die konſervativen
Elemente des Landes nicht allzuſehr vor den Kopf zu ſtoßen

l

Patriotismus und Revolution
o B Petersburg indireft 14 September

Von beteiligter Seite wird mir mitgeteilt daß die be
gonnenen Verhandlungen des Kabinetts Goremykin mit dem
ſogenannten progreſſiven Block keinerlei greifbare Reſultate
zeit Ich werde darauf verwieſen daß die erſte
Reſolution des neugebildeten Blocks dahin ging in keinerlei
Verhandlungen mit der derzeitigen Regierung zu treten Diea des Blockes mit den vom Rinſſtetrat deſignierten
fünf Kabinettsmitgliedern konnte ſomit höchſtens einen aka
demiſchen informierten Charakter tragen Ueber
die ſtattgehabte Beratung ſelbſt erfahre ich daß die Unter
zeichner des Blockübereinkommens den fünf Miniſtern kurz
und bündig erklärt haben es könne ſich nicht um ein Feil
ch en handeln

Die Krone habe entweder die vom Block aufgeſtelllen
Programmpunkte in vollem Umfange zu akzeptieren oderaber die Parlamentemaſorittt werde ſich abſolute Freiheit

des Handelns vorbehalten Reichskontrolleur Charitonow der
in Göoremyklins Auftrage die Verhandlungen leitete ſtellte ſo
dann die ſchüchterne Frage ob der Block ſich eventuell mit
dem Rücktritt des Verkehrsminiſters Ruchlow und des
Finanzminiſters Bark begnügen werde Miljukow Lwow
ünd Grimm antworteten darauf namens der Blockvertreter
der Dumag und des Reichsrates mit einem vorbehalt
loſen Nein und ſetzten hinzu daß ſelbſt der Rücktritt des
geſamten Kabinetts als ſolcher den Block nicht be
friedigen kann Erſt die Bildung eines neuen Miniſte
riums ausſchließlich nach Angaben des Blocks könne das
Blockprogramm verwirklichen Jefremow rief aus es gebe
für die derzeitige Regierung nur ein einziges AutAut Ent
weder Erfüllung der Forderungen der parlamen
grichon Majorität oder Kampf mit dieſer durch Dikta

u r
Am Schluſſe der dreiſtündigen Beratung erklärte Chari

tonow an einem der nächſten Tage werde entweder in Zars
koje Selo oder im Hauptquartier eine Sitzung des Mini
ſterrats im Beiſein des Zaren ſtattfinden und Goremy
kin werde dabei die Forderungen des Blocks zur Sprache
bringen bezw über die Reſultate der Beratung mit dem Block
berichten Die letzte Entſcheidung hänge vom Zaren ab
da das Kabinett die Verantwortung nach der einen oder an
deren Seite nicht übernehmen zu können

Es iſt auffällig und bezeichnend daß Goremykin zu der
Beratung nicht auch Kriwoſchein berufen hatte Tags
zuvor hatte Miljukow in einem Privatgeſpräch mit Poli
wanow in den Dumagängen erklärt die Kandidatur Kriwo
ſcheins auf den Miniſterpräſidentenpoſten käme jetzt zu ſpät
Die Krone habe ſich jetzt einfach zu entſcheiden ob
ſie das Blockprogramm akzeptiere Die Umbildung der Kabi
nette würde ſich dann ſchon von ſelbſt ergeben

Von durchaus vertrauenswürdiger Seite wird mir be
richtet Goremykin hätte darauf beſtanden die Duma ſchon am
jüngſten Sonnabend aufzulöfen aber der am Freitag
ſtattgehabte Miniſterrat widerſetze ſich dem wobei Unter
richtsminiſter Graf Jgnatjew in die denkwürdigen Worte
ausbrach Schicken wir unſeren Landſturm lieber in die

h als nach dem tauriſchen Palais
Selbſt der beſte Kenner Rußlands und der ruſſiſchen Ver

hältniſſe kann jetzt nicht ſagen wie ſich in den nächſten Tagen
die innere Politik Rußlands geſtalten wird Mein wohlinfor
mierter Petersburger Gewährsmann charakteriſiert die augen
blickliche Lage mit den Worten Jn Rußland herrſcht ein Ge
miſch von Patriotismus und Revolution der
ſelbſt das unmöglichſte machen kann Die nächſte politiſche
Konſtellation vorausſagen hieße in einer Lotterie den Haupt
treffer vor der Ziehung beſtimmen

w

Die Duma will mitreden
Chriſtianig 14 Sept Der linke Block der Duma brachte

am Sonnabend abend einen Ankrag mit 205 Unterſchriften
ein Die Dumg wolle beſchließen ſich bis zum Friedensſchluß
in Dauerſitzung zu erklären

Die Franzoſen in Sorge um ihre
größten Feſtungen

e B Genf 15 Sept Unter dem peinlichen Eindruck
den die franzöſiſche Volksvertretung durch die Vewältigung
der großen ruſſiſchen Feſtungen erhielt beſchloß die Armee
lommiſſion des Senats eine Anzahl ihrer Mitglieder nach
Belfort Verdun Toul und Epinal abzuordnen um ſich über
die Verteidigungsmöglichkeiten dieſer vier Feſtungen zu
unterrichten Der Matin erhält von einem dieſer Sena
toren denen der Kriegsminiſter an Ort und Stelle alle
nötigen Aufklärungen geben ließ die We vnleg daß
in der letzten Zeit viel geſchehen ſei um durch Anlage von
Verbindungswegen und durch ein Syſtem von Laſtautomo
bilen die genannten vier Feſtungen ſo widerſtandsfähig als
nur irgend möglich zu machen Jmmerhin konnten die Sena
toren auch nach Kenntnisnahme dieſer Movberniſierungsver
ſuche ſich der er nicht verſchließen daß auf kein
einziges dieſer Bollwerke des franzöſiſchen
Oſtens Verlaß wäre wenn nicht die oberſte
Heeres Leitung durch zweckdienliche Truppen
bewegungen die Aufgabe der Feſtungskom
mandanten erleichtere

Demnach haben die Franzoſen recht wenig Zutrauen zu
ihren Hauptfeſtungen Red

Die Lage in Reims
Der Temps meldet Jn der Sitzung des Munizipalrats

von Reims erklärte der Bürgermeiſter Langlet Jn Reims
ſeien 23 000 Einwohner zurückgeblieben Von dieſen müßten
10 000 öffentliche Hilfe in Anſpruch nehmen Die Finanz
lage der Stadt ſei ſehr ungünſtig Augenblicküch ſeien
65 Millionen Ausgaben notwendig denen keine Einnahmen
gegenüberſtünden Eine Jntervention des Staates ſei in
kurzer Friſt unumgänglich notwendig

Joffres Bericht
WTB Paris 15 Sept Amtlicher Heeresbericht von

nachmittag Fortdauernde Artillerietätigkeit ſüdlich
er Somme am Aisne Marne Kanal in der Champagne und

am Weſtrande der Argonnen Die deutſchen Maſchinen
gewehre im Walde von MortMare wurden zum Schweigen

ebracht Unſere Flugzeuge bombardierten den Abzweigungs
ahnhof von e und die feindlichen Lager bei Chatel

en Argonne und Langemarck

Der franzöſiſche Staatsſekretär für das Luftſchiffweſen

WTB Paris 15 September Der ehemalige Unterſtaats
ſekretär der Finanzen Besnard iſt zum Unterſtaats
ſekretär des Krieges für die Abteilung für Luftſchiffahrt er
nannt worden

Frankreichs Verluſte zur See
Lyon 15 September Nach einer Blättermeldung ſind

bisher infolge der Kriegsereigniſſe 29 franzöſiſche Schiffe mit
68 977 Tonnen verloren gegangen WTB

Hochverratsprozeß in Frankreich

Die franzöſiſche Regierung hat nunmehr wie den Baſe
ler Pachrichten aus Paris gemeldet wird gegen den Ring
t öſiſcher chemiſcher und metallurgiſcher Jnduſtrien nachurchgeführter Unterſuchung das Werſaßen wegen Hochver

V ITEEIDI T T

Franzöfſiſche Anklagen gegen England
Le Rappel in Paris zitiert Lenſerunſgen Lloyd George

wonach das bisherige Ergebnis der An werbungen un
genügend ſei Gegenwärtig ſei die Meinung der leiten
den Männer Englands betreffs der allgemeinen Wehrpflicht
eteilt Kitchener halte die Maßregel angeſichts des Wider
tandes der Trade Unions für unmöglich und er ziehe es des
halb vor die Wehrpflicht nicht zu verlangen weil ein Miß
erfolg Verfaſſungskämpfe hervorrufen könnte Asquith da
gegen habe geäußert Frankreich könne ſeine bisherigen
Leiſtungen nicht überbieten weil ſie ohnedies das
Höchſtmaß darſtellen Auch Italien tue ſein möglichſres Falls
Enſland nicht die Lücken ausfülle ſei eine Schwenkung der
öffentlichew Meinung in Paris und Rom möglich Das Volk
beider Stagten könnte die fortgeſetzten nutzloſen Opfer
verweigern Auch die Liberté ſagt England habe
das volle Maß ſeiner Anſtrengungen bisher verſagt

381923 Mann engliſche Ge
ſamtverluſte

Die Köln Ztg meldet von der holländiſchen Grenze
Jn der heutigen Parlamentsſitzung in London wurde von
der Regierung bekanntgegeben daß die engliſchen Verluſte
ſeit Beginn des Kerieges bis zum 31 Auguſt auf
allen Kriegsſchauplätzen betragen tot 4905 Offiziere
und 79 992 Mann verwundet 9973 Offiziere
und 241086 Mann vermißt 1501 Offiziere
und 53 466 Mann Der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten erklärte Jch gehöre nicht zu denen die erwartet
hatten daß der Krieg von kurzer Dauer ſein würde Jch
habe ſtets angenommen daß er wenigſtens zwei Jahre
dauern würde Lord Kitchener meinte drei Jahre

Die Köln Ztg meldet von der Schweizer Grenze
Nach Meldungen ſchweizeriſcher Blätter befinden ſich in den
Verluſtliſten der flandriſchen Front Nummern von min
deſtens 26 engliſchen Diviſionen Die neue Kitchener Armee
iſt durch 11 Diviſionen vertreten die aber als Regimenter
bezeichnet werden und je 16 Bataillone haben Einige der
neuen Diviſionen kämpfen geteilt in Frankreich an den
Dardanellen und am Perſiſchen Golf

England braucht ſchon wieder Geld
WTB London 15 September Das Unterhaus iſt

heute zuſammengetreten Asquith kündigte für morgen eine
Kreditvorlage und eine Ueberſicht über die Lage an Es kam
dann zu einer kurzen unzuſammenhängenden Debatte über
die Dienſtpflicht Asquith ſprach ſich gegn dieſe Debatte aus

Zur Parlamentseröffnung
WTB London 15 September Die Daily News

ſchreiben die AUmſtände unter denen das Parlament zu
ſammentrete ſeien ſo ernſt wie jemals ſeit Kriegsbeginn
Mac Kenna werde das Finanzproblem löſen aber die an
ſtößige Agitation für die Wehrpflicht habeStreit und Unheil gebracht und den Burgfrieden bedroht
Was die Arbeiterfrage betreffe ſo ſei es noch Zeit die von
den Eiſenbahnern drohende Kataſtrophe zu vermeiden Dieſe
Arbeiterſtreitigkeiten täten Englands Sache bei den Ver
bündeten den Neutralen und den Feinden unermeßlichen
Schaden und hätten eine peinliche Wirkung auf die Armee
Am beſten würde man die Arbeiter an der Verwaltung der
unter Staatskontrolle ſtehenden Werke beteiligen doch das
allein würde nichts helfen wenn die Autorität der Koali
tionsregierung nicht unbedingt feſtſtände

WTB London 15 September Wie die Daily News
melden wird das Parlament wöchentlich zwei bis dreimal
mit kurzen Weihnachtsferien tagen Die Abgeordneten ſeien
wegen des Ganges des Krieges beſorgter und beſtürzter als
bisher und würden die Regierung eingehend befragen

Geheimer Kronrat in London

Hoek van Holland 14 Sept Heute nachmittag hat im
Buckinghampalaſt ein geheimer Kronrat ſtattgefunden an dem
ſämtliche Mitglieder des Kabinetts und der Obmann der Kom
miſſion zur Begutachtung der allgemeinen Wehr
pflicht teilnahmen Den Vorſitz führte der König ſelbſt
Man nimmt an daß das Kabinett dem König einen Geſetzes
vorſchlag zur Einführung der allgemeinen Wehrpflicht zur
Prüfung vorlegen wird

Kitſchener der Unerſättliche

V TB London 15 September Daily Chronicle mel
det Kitſchener legte dem Kabinett einen Voranſchlag über
die Zahl der Truppen vor die er im nächſten Jahre auf
dem Kontinent benötigen würde Der Voranſchlag
ſieht viel größere Truppenmaſſen als jetzt im
Feldeſtehen vor Es beſtehe aber kein Zweifel daß es
möglich ſein werde alle nötigen Mannſchaften durch frei
willige Rekrutierung aufzubringen

Neuer Bergarbeiter Ausſtand

W B London 15 September Jm Kohlenrevier von
Südwales iſt ein neuer Ausſtand ausgebrochen 1100 Berg
u ſtreiken wegen Einſtellung nichtorganiſierter Ar

eiter

Der UBootkrieg
Eine Meldung der Frankf Ztg aus Saloniki beſagt

Der franzöſiſche Dampfer Lotus auf dem ſich auch der
frühere franzöſiſche Miniſter Cruppi befand verſchob
im letzten Augenblick die Abreiſe weil im Aegäiſchen Meere
deutſche Unterſeeboote gemeldet wurden Auf dem Lotus
waren auch viele nach Mudros beſtimmte engliſche Offiziere
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mmer noch die Lrabic
W IB Waſhington 14 Sept Durch Funkenſpruch von

dem Sonderberichterſtatter des W T Die Aſſociated
Preß meldet Graf Bernſtorff und Lanſing hatten heute
eine halbſtündige Beſprechung über den Arabic Fall Man
laubt allgemein Deutſchland müſſe erſt ſeine Verſicherungenbeatigen ehe in formelle Verhandlungen eingetreten wer

den könne

Amerika proteſtiert gegen die Bann
erklärung für Baumwolle

e B Berlin 15 Sept Wie man nach der Frankf
Ztg erſt jetzt aus amerikaniſchen Zeitungen erſieht hat die
Regierung in Waſhington gegen die Erklärung der Baum
wolle als abſolute Bannware einen formellen Proteſt nach
London gerichtet Jn engliſchen Blättern iſt nichts davon
berichtet worden

Neue franzöſiſch italieniſche Vereinbarnungen
T U Lugano 14 Sept Am 15 September wird in

Streſa eine franzöſiſch italieniſche Konferenz abgehalten
werden die ſich offiziell mit der Aufſtellung eines neuen
Handelsvertrages zwiſchen Jtalien und Frankreich
befaßt Die italieniſchen Vertreter ſind der ehemalige
Miniſterpräſident Luigi Luzzatti und der Abgeordnete Mag
iorino Ferrari Die italieniſche Preſſe legt der Konferenz
ehr große Bedeutung bei und ſpricht von dieſer Unter

redung in ſo geheimnistueriſcher Weiſe daß der Eindruck er
weckt wird als wäre die Diskuſſion des Handelsvertrages
nur ein Deckmantel während in Wirklichkeit Beſchlüſſe
von viel weittragenderer Bedeutung gefaßt
werden ſollen Der Umſtand daß die Namen der franzö
ſiſchen Vertreter ſorgfältig geheimgehalten werden verleiht
allerdings dieſem Gerede einigen feſten Boden

Die wachſende Laſt der italieniſchen Staatsſchuld

WTB Rom 14 Sept Nuova Antologia weiſt dar
auf hin daß bei monatlich 500 Millionen Lire Kriegsausgaben die Staatsſchuld am Ende des Jahres Je h8
Milliarden betragen werde von denen bis jetzt nur
zwei Milliarden gedeckt ſeien Wenn eine große Kredit
aufnahme von wenigſtens drei Milliarden gelingen ſollte
ſo wären jährlich 300 Millionen Zinſen zu zahlen die nur
durch neue Steuern aufgebracht werden könnten Große
Sparſamkeit ſei am Platze

Ftalieniſche Winterbeſtellungen in Amerika

Die italieniſche Regierung macht gegenwärtig große
Beſtellungen in den Vereinigten Staaten zur Ausrüſtung
ihrer Armee für den Winterfeldzug Nach Meldungen
aus Newyork hat ſie 400 000 Mäntel im Werte von
dreieinhalb Millionen Mark bei der American Uniform
Company beſtellt deren Lieferung innerhalb zwei Monaten
erfolgen ſoll c

r

Die Balkanlage
Um Rumänien und Bulgarien

T U London 14 Sept Jn Bukareſt geht das Ge
ruücht daß binnen kurzem ein Kabinett Marghiloman Carp
gebildet würde Jn der Preſſe werde die Lage in Rumänien
als eine ſehr ernſte dargeſtellt

Lugano 14 Sept Die nach Jtalien gelangten Nach
richten vom Balkan haben ſich noch verſchlechtert Der Cor
riere della Sera bringt lange Unterredungen mit den drei
Oberhäuptern der ruſſenfreundlichen Kreiſe in Sofiag und
gelangt zu dem Ergebnis daß ſelbſt dieſe den Krieg gegen
Serbien einer friedlichen Löſung Irrueheg Noch mehr aber
beſtürzen die Nachrichten die auch in bezug auf Rumänien
keineswegs zuverläſſig im Sinne des Vierverbandes lauten

Die Vierverbandsaktien fallen in Griechenland
Konſtantinopel 14 Sept Athener Nachrichten melden

gleichlautend den ſteigenden Mißmut des griechiſchen Volkes
gegen die die Selbſtbeſtimmung und Souveränität Griechen
lands empfindlich verletzenden Maßnahmen Englands und
Frankreichs in griechiſchen Hafenorten Der franzöſiſche Ge
ſandte in Athen hat wenn auch vorerſt nur andeutungsweiſe
bei Venizelos den Durchzug engliſch franzöſiſcher Kommandos
über Saloniki nach ſerbiſchem Territerium berührt Veni
r begegnete dieſer Andeutung kühl und ſchien ſie abſicht
ich überhören zu wollen Venizelos mag noch mit einem

Teil ſeines Herzens zum Vierverband hinneigen mit dem
Verſtand tut er es ſicherlich nicht mehr Die ſerbiſche Diplo
matie an der Spitze Akropolis bietet unterſtützt von der
Entente ihr Möglichſtes um dem griechiſch ſerbiſchen Bünd
nis die Auslegung zu geben daß Griechenland unter allen
Umſtänden Serbien militäriſche Hilfe leiſten müſſe auch
dann wenn Serbien vorerſt nur einem Angriff der Zentral
mächte ausgeſetzt wäre Die amtlichen griechiſchen Kreiſe
ſind aber weit davon entfernt ſich dieſer Folgerung anzu
ſchließen Ein Krieg Serbiens oder Griechenlands mit den
Zentralſtaaten ſei im Bündnisvertrag nicht vorgeſehen ſonſt
hätte Griechenland ſchon beim Angriff Oeſterreichs gegen
Serbien ein Hilfskorps ſtellen müſſen Der griechiſche Gene
ralſtab geht noch weiter Er lehnt ein Eingreifen Griechen
lands zugunſten Serbiens auch dann ab wenn der Verlauf
eines ſolchen Krieges das Ergebnis zeitigen ſollte daß ſich
Bulgarien den Zentralmächten anſchlöſſe vorausgeſetzt daß

n von Angriffen auf neugriechiſches Gebiet fern
alte

Der griechiſche Telegramm Skandal
T U Athen 14 Sept Die Jigrlige Unterſuchung

in der Angelegenheit der unterſchlagenen Telegramme hat
neues ſchwer belaſtendes Material zutage gefördert Es
ginn als ob die ungetreuen Beamten ihre Unterſchlagungen
aſt ein Jahr hindurch ungeſtört haben fortſetzen können

denn es wurde nachgewieſen daß bereits im Oktober 1914
verſchiedene offizielle Telegramme der griechiſchen Regierung
ihr Ziel niemals erreichten Die Angelegenheit wird noch
ſehr weite Kreiſe ziehen denn es iſt feſtgeſtellt daß der fran
zöſiſche Journaliſt Marion ſich nicht nur die Schlüſſel zu den
Chiffreſchriften der deutſchen Geſandtſchaft und der grie
chiſchen Regierung ſondern auch die der engliſchen und ruſſi
ſchen Geſandtſchaft zu verſchaffen gewußt hat Die unge
treuen Veamten von denen der eine meiſt Tag der andere
Nachtdienſt hatte übergaben Marion die Originale jedes
einzelnen e Telegrammes der Regierung und der
Botſchaften Marion entzifferte dieſelben behielt diejenigen
die er für ſeine Zweck brauchte und gab die anderen zurück
Mit den Originalen trieb er einen ſchwunghaften Handel

rer den einzelnen Geſandtſchaften der Entente von
enen eine jede ihn als zuverläſſigen Vertrauensmann be

trachtete Der mitverhaftete Grieche Papas beſtreitet jedeSchuld Marion ſelbſt iſt geflohen Ein Seroſertber u
den einer der verhafteten Beamten im Gefängnis unter
nahm mißglückte

Die griechiſch bulgariſchen Beziehung

e B Athen 14 Sept Der Korreſpondent des B
telegraphiert König Konſtantin hat dieſer Tage den bulgari
ſchen Geſandten in Audienz empfangen Der herz
liche Verlauf dieſer Audienz hat wie ich von beſtunterrichteter
Seite erfahre in Sofia einen ſehr bedeutenden Eindruck her
vorgerufen Jm Anſchluß an die Unterhaltung die der
Miniſterpräſident Radoslawow mit dem griechiſchen Geſandtenin Sofia nach Eingang des Berichtes Kagarewe über ſeine

Audienz hatte wurde der befriedigende Stand der wechſel
ſeitigen Beziehungen feſtgeſtellt Radoslawow drückte dem
griechiſchen Geſandten den Wunſch aus dieſe Beziehungen noch
herzlicher und aufrichtiger zu geſtalten worauf der griechiſche
Geſandte erwiderte daß auch Griechenland den gleichen
Wunſch in bezug auf ſeine Beziehungen zu Bulgarien hege

Schwere engliſche Verluſte an den Dardanellen
Der ſchreibt die an den Dardanellen einge

tretene Ruhe habe nichts Erſtaunliches Das Herannahen
des Aequinoktiums laſſe den Verbündeten nur noch eine
kurze Spanne Zeit wo n ihr Glück in den türkiſchen
Linien zu verſuchen Man erwarte daher noch in dieſer
Woche einen allgemeinen wütenden Angriff zu dem ſeit
Tagen Vorbereitungen im Gange ſind

Vermiſchke Kriegsnachrichken
Das deutſche und das ruſſiſche Rote Kreuz

WTB Berlin 15 September Die Nordd Allg Ztg
meldet Zwiſchen dem deutſchen und dem ruſſiſchen Roten
Kreuz iſt unter Zuſtimmnug der beiden Regierungen eine
Verſtändigung erzielt worden wonach drei deutſche Rote
Kreuz Schweſtern Rußland und drei ruſſiſche Rote Kreuz
Schweſtern Deutſchland bereiſen um mit Delegierten des
deutſchen Roten Kreuzes die Kriegsgefangenen und Zivil
gefangenenlager zu beſichtigen Die deutſchen Roten Kreuz
ſchweſtern ſind in Rußland eingetroffen und an der ruſſiſchen
Grenze von einer Abordnung des ruſſiſchen Roten Kreuzes
empfangen worden Die ruſſiſchen Roten Kreuz Schweſtern
können mit Rückſicht auf den menſchenfreundlichen Zweck
ihrer Reiſe während ihres Aufenthalts in Deutſchland
gleichfalls auf vollſtes Entgegenkommen aller beteiligten
Stellen rechnen

Ein angebliches Geſchenk Englands an Dänemark
T V Kopenhagen 14 Sept Politiken meldet aus

aris Ein hochſtehender Engländer der gegenwärtig inParis anſäſſig iſt und mit dem Miniſterium des Aeußern

in London in nahen Beziehungen ſteht will wiſſen daß
England Dänemark das Unterſeeboot 13 das bei Salt
holm geſtrandet und jetzt in Kopenhagen interniert iſt als
Geſchenk anbieten werde

Ein gehobenes UBoot
WTB Newyork 15 September Reuter Das im

März im Hafen von Honolulu geſunkene Unterſeeboot F 4
iſt aus einer Tiefe von 300 Fuß gehoben worden

Friedensfreunde beim Könige von Jtalien

Der frühere Botſchafter am Wiener Hofe Herzog von
Avarna wurde vom König im Hauptquartier empfangen
Dieſes Ereignis verdient beſondere Beachtung da auch der
Konſtantinopeler Botſchafter Marcheſe Garroni un
längſt und ſchon zum zweitenmal beim Könige geweſen iſt
Der Herzog von Avarna und Marcheſe Garroni hatten ſeinerzeit ihr Plsglichſtes getan um den Auslandsminiſter Son
n in o von der Kriegserklärung abzuhalten und auch heute
noch vertreten ſie die Anſicht daß die Handlungsweiſe Son
ninos nicht richtig und erſprießlich geweſen ſei Nun er
ſcheint es einigermaßen auffallend daß gerade dieſe zwei
ausgeſprochenen Friedensvertreter beim König empfangen
werden Mag ſich auch daraus kein Schluß auf die in Re
ierungskreiſen herrſchende Stimmung ziehen laſſen ſo ent
pricht gewiß die von den beiden Männern vertretene Politik

dem Empfinden weiter italieniſcher Volkskreiſe So wurden
wie der Meſſagero meldet in Rom Manifeſte verteilt die
in franzöſiſcher Sprache abgefaßt waren und die Bürger
r 277 Agitation für den Frieden auf
orderten

Der immer ſchlaue Botha
Vor ein paar Tagen wurden wieder einige 40 Buren

rebellen vor den Kriegsgerichten des engliſchen Feld
marſchalls Louis Botha zu längeren Freiheitsſtrafen ver
urteilt und alle Petitionen aus buriſchen Kreiſen um Be
nadigung der früher Verurteilten hatten taube OhrenHeute aber liegt der M folgende Nachricht vor

Die Londoner Baily News melden Das ſüdafrika
niſche Miniſterium beſchloß der Krone die Begnadi
gung der Burenrebellen vorzuſchlagen

Was hat das engliſch gewordene Herz Bothas gerührt
Jſt es die Stimme des Blutes in dem geborenen Buren oder
eine weiche Erinnerung an jene vergangenen Zeiten in
denen Dewet der treueſte freiſtaatliche Kriegskamerad des
Transvaalers Botha war Ach nein Bothas Blut iſt ſo
engliſch geworden wie ſein Herz und vollends Sentimenta
lität war nie eine Schwäche des Diktators von Britiſch Süd
afrika Aber die Wahlen ſtehen bevor und ſelbſt
die Times fürchten den Sturz Bothas Hierin liegt die
Erklärung für den plötzlichen Edelmut Botha hoffte durch
ſeine ſchöne Geſte alle die buriſchen Wähler bei ſeiner Fahne
zu halten die wegen des Feldzuges nach Deutſch Südweſt
afrika und wegen ſeiner Härte gegen die Burenrebellen ſich
der Partei General Herzogs zuzuwenden drohten

Deufſſches Reich

Der Reichskanzler in Bayern
W B München 15 September Die Korrxeſp Hoffmann

meldet Der Reichskanzler hat geſtern nachmittag mit dem
Botſchafter Freiherrn v Schoen einen kurzen Ausflug nach
dem Starnberger See unternommen Am Abend war der
Reichskanzler bei der Königlichen Familie zur Tafel ge
laden Um 10 Uhr verließ Herr v Bethmann Hollweg
München

y

2

Einziehung deutſcher Forderungen in den Vereinigten
Staaten von Amerika und in Jtalien

Jn den erſten Tagen des Oktober wird ein dem Handels
vertragsverein bekannter zuverläſſiger mit den Verhältniſſen
vertrauter deutſcher Kaufmann nach den Vereinigten Staaten
von Amerika reiſen um dort die Geſchäftsintereſſen deutſcher
Firmen wahrzunehmen

Ferner wird am 20 d M eine durchaus vertrauens
würdige neutralländiſche Perſönlichkeit nach den Haupt
plätzen Jtaliens fahren um dort ebenfalls im deutſchen Jnter
eſſe geſchäftliche Aufträge zu erledigen Näheres iſt durch das
Büro des Handelsvertragsvereins Berlin W 9 Köthener
ſtraße 28/29 zu erfahren

Erzbiſchofs Dalbors Amtsantritt
WTB Poſen 13 Sept Eine Sonderausgabe des

Kirchlichen Amtsblattes gibt die Uebernahme der Leitung
der Erzdiözeſen Gneſen und Poſen durch den Erzbiſchof
Edmund Dalbor bekannt Bei Uebernahme des Amtes er
nannte der Erzbiſchof Weihbiſchof Kloske zum Gene
ralvikar von Gneſen Domherrn Robert Wei
mann zum Generalvikar von Poſen Domherrn
Leo Kretſchmar zum Offizial von Gneſen Konſiſtorial
rat Ceßlaus Meißner zum Offizial von Poſen Die Kon
ſekration des Erzbiſchofs findet am 21 September in der
Poſener Kathedrale ſtatt Gleichzeitig mit der Ernennung
des Erzbiſchofs iſt auch die Ernennung des Dompropſtes Prä
laten Jedzink zum Weihbiſchof der Diözeſe Poſen erfolgt
Die Konſekration des Weihbiſchofs findet gleichzeitig mit der
des Erzbiſchofs ſtatt

Der Bedarf an Schiffsjungen gedeckt

MP7TB Berlin 15 September Wie wir erfahren iſt
der Bedarf an Schiffsjungen für die Kaiſerliche Marine für
die Herbſteinſtellung des Jahres 1915 gedeckt ſo daß weitere
Anmeldungen nicht mehr berückſichtigt werden können

Gleichzeitig wird nochmals darauf hingewieſen daß alle
auf die Einſtellung als Schiffsjunge bezüglichen Anfragen
nicht an das Reichsmarineamt ſondern an das Bezirks
kommando in der Heimat oder an das Kommando der Schiffs
jungendiviſion in Flensburg Mürwik zu richten ſind

Lehzke Depeſ chen

Griechenlands künftige Haltung
e B Athen 14 September Die Nachricht daß die

Eiſenbahnverbindung zwiſchen Angurn und Rumänien wegen
der Zuſammenziehung deutſcher und öſterreichiſch ungariſcher
Truppen an der ſerbiſchen Grenze eingeſtellt wurde macht
hier tiefen Eindruck Die Oppoſitionspreſſe betont daß die
Balkanangelegenheiten ſo eng mit den Ereigniſſen auf dem
europäiſchen Kriegsſchauplatz verbunden feien daß die
Balkanmächte nur im Hinblick auf die Kriegsereigniſſe ihre
Entſcheidungen treffen könnten und folgert daraus daß dieſer
Weg was Griechenland anlange nur in vollſtändiger Neu
tralität beſtehen könne Die Regierungspreſſfe enthält ch
jeglichen Kommentars

Cadorna meldet

WTB Rom 15 Sept Amtlicher Heeresbericht vom
14 September Unſere Erkennungskolonnen bei Cimego

griffen ſtarke feindliche Gruppen an und warfen ſie zurück
Jm Vanoitale und im Hochcordevole brachte der Feind eine
große Anzahl ſchwerer Geſchütze in Stellung und begann
unſere Front zu beſchießen Nach vollſtändigeren Berichten
über unſere Offenſivaktion am 11 und 12 September in der
Flitſchſenke gelang es dem furchtbar verſchanzten Gegner
einige ſtarke Stellungen zu entreißen Der Feind bediente
ſich der grauſamſten Verteidigungsmittel wie Giftbomben
und brennender Flüſſigkeit Auf dem Karſt warf der Feind
in der Nacht zum 12 September auf unſere Linien eine
große Anzahl von Bomben und anderer Exploſivſtoffe Unſere
Artillerie brachte dieſe BVeſchießung ſchnell zum Aufhören

Amſterdam 15 September Die hier angekommene Aus
gabe der Rew York World meldet aus Stratfort Con
necticut die britiſche Regierung habe bei Beagch in Strat
fort 250 Doppeldecker und 10 rieſige Dreidecker beftellt die
imſtande ſein ſollen in ununterbrochenem Fluge den VBt
lantiſchen Ozean zu überfliegen WTB

Der Rückgang der ruſſiſchen Steuereinnahmen
TU Petersburg 15 September Die ruſſiſchen Steuer

einnahmen betrugen in den erſten fünf Monaten des Jahres
1915 999,20 im Vorjahre 1 403,71 Millionen Rubel Es iſt
alſo trotz der Mehreinnahme aus Patent Tabak und Eiſen
bahnſteuer durch die Ausfälle an Zöllen und Alkohol ein be
deutender Rückgang zu konſtatieren

Hinrichtung eines mexikaniſchen Generals

WTB Newyork 15 September Der Vertreter Villa
in den Vereinigten Staaten erhielt eine Beſtätigung der
auf Befehl Villas erfolgten Hinrichtung des Generals
Urbina

v h vÖwä /wm 2Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J VSiegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel

Halle a S
Sämtlich in

Sie erweiſen unſeren
tapferen Soldaten einen

wirklichen Liebesdienſt

wenn Sie Jhren Sendungen
ins Feld 1 bis 2 Schachteln
Fay s ächte Sodener
MineralPaſtillen beifügen
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Anfang 10 Uhr
Grösster Erfolg 45 Mitwirkende

Gastspiel Dir Fritz Steidl X Letzte Woche

S M der Dollar
Deutsch amerikan Volksstück m Gesang und Tanz

www Jzru FHallischer Beamtenausschuss
Donnerstag den 16 Sept abends Uhr

im Noten Roß Leipzigerſtraße

Vortrag
des Herrn Landtags Abgeordneten Delius über ſeine Oſtpreußenfahrt

Lichthildervorführung
autritt 25 Pfg Zum Beſten der in hieſigen Lazaretten befindlichen Ver
c ndeten Alle Beamten mit Angehörigen werden hiermit eingeladen

Der Vorstand
Paſſoscher Hausfrauonduno
Unſere Mitglieder werden gebeten ihre zu der diesjährigen Prämiieung vorzuſchlagenden Dienſtleute bei Frl Herold Uleſtraße et

ewhähe
Meldezeit vom 17 September bis 1 Oktober Montag MitSreigs d r dontag ittwoch und

erlangte Dienſtzeit Dienſtmädchen 4 Aufwartungen d10 Jahre Anmeldegebühr 1 Mk 9 f e e Wakranen

Damenjackettfutter Knöpfe
ſowie sSämtliohe Schneoſdereiartike

empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen
Paul Ochsenknecht Gr Klausſtr 5

ZTImmWÄ OnAlrchcccco 222Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die von Schälern und Schülerinnen der hieſigen Mittel und

Volksſchulen gepflegten und mit Preiſen ausgezeichneten Blumen
ſtöcke ſowie die als Preiſe beſchafften Pflanzen ſollen

Sonntez den 19 September d Js vorm von 10 1 Uhr
in der Aula der Talamtſchule ausgeſtellt werden

Zur Beſichtigung der Ausſtellung wird hiermit eingeladen
Salle den 12 September 1915

Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet das Erlöſchen der5 Klauenſeuche vom Schlachtviehhofe in Lerig am

Halle den 14 September 1915
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Di während der Zeit vom 1 Januar bis 30 Juni d Js in

den Wagen der ſtädtiſchen Straßenbahn gefundenen Gegenſtände
welche von den Verlierern bis jetzt nicht zurückgefordert ſind werden
in der Auktion des ſtädtiſchen Leihamtes am 17 September d Js
zur Verſteigerung gelangen

Dn Betracht kommen folgende Gegenſtände
45 Regenſchirme 4 Spazierſtöcke 6 Schlüſſel 41 Paar Handſchuhe
12 Portemonnaies 11 Taſchen 7 Brillen und Klemmer 2 Geſang
bücher 2 Paar Schuhe 1 Gummiſchuh Strümpfe 2 Schürzen ver
ſchiedene Bänder Schirmüberzug w Kiſſen Vogelfutter Schere
Gürtel Kette mehrere Päckchen Ruckſack Kragenſchoner 3 Muffe
Zovf Brennſchere ſchwarzer und grauer Stoff Mütze Buch Feder
halter Koppeltaſche Taſchenlampe Tuch Hundeleine 2 Bälle
Seide Wolle Fliegenklappe

Salle, den 10 September 1915
Verwaltung der ſtädtiſchen Straßenbahn

Vekanntmachung
Jn der Föniglichen Univerſitäts Pſychiatriſchen und Nerven

klinik Julius Kübnſtraße Nr 7 erhalten Unbemittelte die an
Lähmungen Kirämpfen RNervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung
und dergl leider unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

Frauen Motags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr

Stadttheater
abends 7 Uhr

Biedermeier
Luſtſpiel von L Walther Stein

Freitag Tiefland Oper v Albert
Sonntag nachm Bolksvorſtellung

Nora von H Jbſen
Shalia Cheater

Sonntag den 19 September
abends 8 Uhr

Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Doktor RKlaus
Luſtſpiel von A Arronge

er ehe e
e

e

Optische Waren

empfiehlt

Otto Vnbekannt
1a Gr Ulrichſtraße 1a

Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche
weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

JS

Erneuern
von Moetall Gegenständen

jeder Art führt aus
Ferdinand Haassengler

Matallwarenfabr Barfüsserstr 9
Fernruf 1196 Gegr 1839

S

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

Kerrenkleider
Schuhwerk Nauluge

Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder
Telephon Nr 4889 Komme ſofort
auch außerhalb

Ein und Berkanfshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner

44falhalla TheafeJ Donnerstag den 16 September 1915

n

v

preiswert und gut

e

Fundſachen Verkauf
Freitag den 17 d Mts von

9 Uhr vormittag an findet in unſerem
Fundbureau hier Thielenſtraße Nr 1
öffentliche Verſteigerung von Fund
gegenſtänden gegen ſofortige Bar
zahlung ſtatt

Zwiſchen 12 und 1 Uhr mittags
kommt ein Fahrrad alt und ein
photographiſcher Apparat zum
Verkauf
Königliche Eiſenbahndirektion

Sache Wiſteier

Joſeph v Lauff
ein bewährter Kenner des

N Waffenhandwerks ſchil
dert in fortiaufender Dar
ſtellung die Ereigniſſe des
gegenwärtigen ungeheu
ren Völkerkampfes Da
neben zahlreiche illuſtrierte

Kriegsartikel
literariſch wertvolle
Kriegsbriefe

angeſehener Dichter
und Schriftſteller

die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn
Oer Gerngroß

ein humoriſt Roman von

Rud Presber
Der Rubin

der Herzogin
zahlreiche Rovellen Er

Nzählungen belehrende und
I unterhaltende Artikel uſw

I Prächtiger Bilderſchmu

Probe Kummer koſtenlos durch
jede Buchhandlung auch direkt
von der Deutſchen Verlags
Anſtalt in Siuitgart

r

Sohneesternwolle
zum Selbſtanfertigen

von Golfjacken
in zirka 15 modernen Farben

Neu Feldgrau
H Schnee Nachfolger

Gr Steinſtraße 84

Quitten
in jeder Menge zu kaufen geſucht

Teefabrik Halle a

J

u

S

Lyzeum en

Vnterrieht

Gr Märkerſtr 6/7

önſgstäctisohe zehnstuſſge höhere Mäcehensehuſe

Halle Lindenstrasse 66
Vorsteherin Luise Staabs

B Seydlitz
Karistrasse 6

Beginn des Winterhalbjahres Donnerstag den 14 O0ktober
Anmeldungen neuer Schülerinnen für alle 10 Klassen nimmt wochenvorm ittags

Runner De 7 de und Sonnabends von 11
R r vormittags t Einj FähnrSalle an d den 16 November 1914 J institut boltz primn Rhitur

e Die Direktion menau i Thür Prosp frei

Einladung zur praktischen Vorführung
am Donnerstag den 16 cr nachmittags 3 Uhr

III
vollständig geschlossen zum

Kochen Braten Backen und
Storilisieren

Billigsto Warmwasserbereitung
Gegen Zerstörung durch Rost voll

ständiger Emailleschutz
Zentralluftregulierung

D R G M

J Leonhardt
Z d

Die Staubfreie hygienische Grude

25 r m

m r

2 l

Gr Ulriohstrasse 13/45

tags 1I1 12 Uhr entgegen die Direktorin E Seydlitz

Die neueſten beſten Waſchmaſchinen
Stück 12 M verkauft Leſſingſtr 6

r

J ungNierenleidende
P Bellmanns Phasec

W Iablettfen

u Stellen
Mäunliche

Kolonialwar Großhdlg ſucht
1 10 gewiſſenhaften umſichtigen

Buchhalter
Zeugnisabſchr Bild und Gehalts
anſpr unter B A 7720 an Rudolf
Mosse Brüderſtr 4
Militärfr Buchhalter
event Jnvalide oder Dame
für prakt Baugeſchäft ſofort oder
1 Okt geſucht Meldg m Gehalts
anſpr Angabe bish Tätigkeit und
Zeugnis Abſchr unter B Z 7719 an
Rudolf Mosse Brüderſtr 4

Für das hieſige Magiſtrats Po
lizei und Standesamts Bureau
wird ſofort ein militärfreier

Bureaugehilfe
geſucht Bei Behinderung des Kon
trolleurs der Kämmerei und Sparkaſſe
hat er dieſen mit zu vertreten Das
nicht penſionsberechtigte Gehalt beträgt
900 Mk Bewerbungen mit Lebens
lauf und Zeugniſſen ſind umgehend
an uns einzureichen

Schkölen den 14 Septbr 1915
Der Magiſtrat Todte

Sofort geſucht jüngerer zuverläſſig
und gewandter

Bürodiener
Zu meld nachm 4 mit Zeugniſſen

Mitteldeutſche Verſicherungs
Aktiengeſellſchaft

Alte Promenade 31

Lehrling
aus guter Familie für Kolonial und
Landesprodukten engros geſucht
Selbſtgeſchr Lebenslauf und Zeugnis
abſchr u B B 7721 an Rudolf
Mosse Brüderſtr 4

tellem gehe
Männliche

Dobtorand do Medlizin

ſucht paſſende Beſchäftigung bei
mäßigen Anſprüchen Offerten unter
B R 7708 an
Rudolf Mosse Brüderſtraße 4

Erfahrener Kaufmann
einpfiehlt ſich als

Geſchäftsleiter
event auch zur Leitung bezw Führung

der Korreſpondenz 2e Adreſſen beliebe
man unter P 2313 in der Exped
d Ztg niederzulegen

2 J
Geb j Mädchen höhere Töchter

ſchulbildung wünſcht Kinder im Alter
bis zu 10 Jahren bei den Schul
arbeiten zu überwachen Gefl Angeb
unter L 2309 an die Geſchäftsſtelle
d Ztg erbeten

Suche f m Tochter 14 Jahr alt
Stellung b anſt Herrſch i Haush
o a zu Kindern 1 10 o ſpäter Zu
erfr bei Franz Sperling Steinſetz

Weibliche

geſchäft Naund orf bei Reideburg

Gencentt Planzerextrax ohne Chemixalen

Bekanntmachung
Wer den Urheber des am 10 September 1915 in Halle Trothaer

Flur ſtattgehabten Diemenbrandes dergeſtalt
M daß derſelbe gerichtlich beſtraft wird erhält von der Städte Feuer
I ſozietät der Provinz Sachſen eine Belohnung bis zu

600 Mark
Halle a den 15 September 1915

Städte Feuerſozietät der Provinz Sachſen
Ortsverwaltung Halle a

Alte Promenade 28

zur Anzeige bringt

Aerztlich empfohlen glänzend be
währt Erhältlich in

allen Apotheken

Niederlage für Bez Halls
Dr A Franeke u Dr F Rummel

Halle Markt I7
Prospekte u Gutachten Kostenlos
auch durch die Pharmaz und

Chem Spezialges m b
Berlin SW 50

F Vermietungen J

Krukenbergſtraße Nr 1
7 Zimm Wohn Parhkettr as V Licht Surttu und

reichl Zubehör 1 10 zu vermieten

Leipzigerſtr 7071
Wohnungen von 700 1600 Mark
teils ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder Reideburgerſtraße 4
Tel 3137

Zu verkaufen

Ananas Erdbeeren
und immertragende Monatserd
beeren ſtarke Pflanzen 100 Stück

3 Wk 1000 Stück 25 Mk
Ed Poenicke Co m b H

in Delitzſch 23

Kartoffeln
verkauft Oekonomie Breiteſtr 10

Großer eiſerner Koksofen
dreitürig zu verkaufen

Poſtſtraße 15 I
1 Leihhausſchein über Collier mit

Brillant beltehen mit 70 Mk billig
zu verkaufen Offert unter R 2314
an die Expedition d Blattes erbeten

4 Kaufgesuehe J
Gebrauchte Blechdoſen mit Druck

verſchluß Maggi Doſen uſw mindeſt
1 Pfd Jnhalt kauft

Karl Albrecht Alter Warkt 8
nachmittags 5 Uhr

Lorbeerbäume Efeuwände Garten
möbel gr Eisſchrank Hausrolle Bade
wanne mit oder ohne Ofen zu kaufen
geſucht Gefl Offerten unt S 2315
an die Expedition dieſer Zeitung

4 Vertmiseh es

Asthma
Leidenden teile ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſthtna in kurzer Zeit durch eine ein
fache natürliche Anwendung vollſtändig
befreit wurde

A Weigancdh Privatier
München Albaniſtraße l

De Sprahe les Hefe

berichtet jetzt auch vom Ernst
der Zeit Das Allzukokette Allzu
farbige ist unmöglich Besten
Rat wie man sich jetzt am besten
kleidet gibt das Favorit Moden
Album nur 60 Pf Jugend Moden
Album 60 Pf bei
W F Wollmer Sr

Bezugsquellen
für Grudekoks Weist nach

Grudekoksvertrieb der
4 eder ohen Montanwerbe

Halle a Königstrasso 80

c a

J
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